
Satzung „Waldkindergarten Aurich e. V.“ 

 

 
§ 1 Name und Sitz des Vereins, Geschäftsjahr 

(1)  Der Verein trägt den Namen „Waldkindergarten Aurich e. V.“. 
(2)  Sitz des Vereins ist Aurich. 
(3)  Der Verein ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Aurich unter der Nummer 

737 eingetragen. 
(4)  Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
(5)  Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 

Sinne des Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung 1977. 
 

§ 2 Zweck des Vereins 

(1)  Der Vereinszweck besteht darin, die Trägerschaft der Waldkindergärten und 
sonstigen Einrichtungen des Vereins auszuüben, diese auf lange Sicht zu 
unterstützen und als anerkannte Kindergärten bzw. sonstige Einrichtungen der 
Stadt Aurich zu erhalten. 

(2)  Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie 
 eigenwirtschaftliche Zwecke. 
(3)  Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. 

Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
(4)  Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd 

sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 
§ 3 Mitgliedschaft / Ausschluss / Ende der Mitgliedschaft 

(1)  Im Verein gibt es nur aktive Mitglieder. 
(2)  Über den schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet abschließend der 
 Vorstand. 
(3)  Aktive Mitglieder sind die Eltern, die ein Kind in einem der Waldkindergärten 

haben (Zwangsmitgliedschaft). Voraussetzung für eine aktive Mitgliedschaft ist 
die verbindliche Übernahme von Tätigkeiten im Rahmen der ehrenamtlichen 
Selbstverwaltung der vom Verein betriebenen Einrichtungen. 

(4)  Jedes Mitglied ist berechtigt, seine Mitgliedschaft jederzeit unter Einhaltung 

einer Kündigungsfrist von vier Wochen vor Quartalsende zu kündigen. Dies 

erfolgt durch eine schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand. Bis zum 

Wirksamwerden der Kündigung bleibt das ausscheidende Mitglied verpflichtet, 
beschlossene Umlagen und Sonderleistungen zu bezahlen. Bereits gezahlte 

Mitgliedsbeiträge werden nicht anteilig zurückerstattet. 
(5)  Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn ein 

schwerwiegender Verstoß gegen die Ziele und Interessen des Vereins vorliegt 
oder wenn es Beitragsrückstände von mindestens einem Jahr gibt, die trotz 
Mahnung nicht gezahlt wurden. Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand. 
Vor dem Ausschluss ist das Mitglied zu hören. 

(6)  Der Ausschluss ist dem Mitglied schriftlich durch Einschreiben / Rückschein 

mitzuteilen. Das Mitglied kann gegen den Ausschluss innerhalb von zwei 
Wochen nach Erhalt der Mitteilung schriftlich Einspruch einlegen. Über den 



Einspruch entscheidet die Mitgliederversammlung bei ihrer nächsten Sitzung. 
Bis dahin ruht die Mitgliedschaft. 

(7)  Die Mitgliedschaft endet: 
1. durch den Tod des Mitglieds 
2. durch den Austritt des Mitglieds 
3. durch den Ausschluss des Mitglieds 
4. Sollte ein Mitglied, das Elternteil eines in den Einrichtungen des Vereins 
betreuten Kindes ist, nach Beendigung des 
Betreuungsvertrages ein halbes Jahr lang keinen Beitrag entrichten, so gilt dies 
als Austritt aus dem Verein. 
5. Bei juristischen Personen durch ihre Auflösung. 

 
§ 4 Beiträge / Vereinsvermögen 

(1)  Von den Mitgliedern werden Beiträge erhoben. 
(2)  Über Höhe und Fälligkeit der Beiträge entscheidet die Mitgliederversammlung. 
 
§ 5 Organe des Vereins 

(1)  Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung und der Vorstand. 
 
§ 6 Mitgliederversammlung 

(1)  Die ordentliche Mitgliederversammlung tritt mindestens einmal im Jahr 
zusammen. Außerordentliche Mitgliederversammlungen sind zu berufen, wenn 
das Interesse des Vereins es erfordert oder die Berufung von einem Drittel aller 
Vereinsmitglieder schriftlich unter Angabe des Zwecks und der Gründe vom 
Vorstand verlangt wird. 

(2)  Der Mitgliederversammlung obliegt die Entgegennahme des Jahresberichts und 
der Jahresabrechnung des Vorstands, die Festsetzung des Jahresbeitrages der 
Mitglieder, die Beschlussfassung über Satzungsänderungen und über die 
Auflösung des Vereins. 

(3)  Die Mitgliederversammlung wählt mit einfacher Mehrheit den Vorstand des 
Vereins. 

(4)  Die Mitgliederversammlung kann mit 2/3 Mehrheit aller Mitglieder den 
 Vorstand vorzeitig abwählen. 
(5) Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt schriftlich durch den 
 Vorstand bei gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung mit einer 
 Ladungsfrist von zwei Wochen. 
(6)  Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist unabhängig von 

der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Bei Beschlussfassung 
entscheidet die einfache Mehrheit der erschienenen Mitglieder. 

(7)  Auf der Mitgliederversammlung stimmberechtigt sind die aktiven Mitglieder. 
Stimmberechtigt ist ein Elternteil. Die hauptamtlichen pädagogischen 
Fachkräfte der Waldkindergärten haben Stimmrecht. 

 

§ 7 Der Vorstand 

(1)  Der Vorstand besteht aus dem/der 1.Vorsitzenden, dem/der 2. Vorsitzenden, 
dem/der Schriftführer/in, dem/der Kassenwart/in und dem/der Beisitzer/in. 

(2)  Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch die 1. oder 2. 



 vorsitzende Person vertreten. 
(3)  Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von einem 

Jahr, vom Tag der Wahl angerechnet, gewählt. Er bleibt jedoch bis zur Neuwahl 
des Vorstands im Amt. Die Wiederwahl ist möglich. 

(4)  Dem Vorstand obliegt die Führung der laufenden Geschäfte des Vereins. 
(5)  Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens drei Vorstandsmitglieder 

anwesend sind. Der Vorstand fasst alle Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der 

Stimmen der Erschienenen. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 

 Leiters der Vorstandssitzung. 
(6)  Der Vorstand wird durch die Mitgliederversammlung entlastet. 
 

§ 8 Schriftform 

(1)  Die von den Vereinsorganen gefassten Beschlüsse sind schriftlich 
niederzulegen und vom jeweiligen Versammlungsleiter und dem Verfasser der 
Niederschrift zu unterschreiben. 

 
§ 9 Satzungsänderungen 

(1)  Satzungsänderungen können nur durch eine Mitgliederversammlung 
 beschlossen werden. Bei der Einladung ist die Angabe des zu ändernden 

Paragraphen der Satzung in der Tagesordnung bekanntzugeben. Ein Beschluss, 
der eine Änderung der Satzung enthält, bedarf der einfachen Mehrheit. 

 
§ 10 Die Auflösung des Vereins 

(1)  Die Auflösung des Vereins erfolgt durch Beschluss der 
Mitgliederversammlung, wobei ¾ aller Mitglieder für die Auflösung stimmen 
müssen. Bei der Einladung zur Mitgliederversammlung ist auf die 
beabsichtigte Auflösung als Tagesordnungspunkt hinzuweisen. 

(2)  Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zweckes fällt das 
Vermögen des Vereins an den Deutschen Kinderschutzbund Ortsverband 
Aurich e. V.. Das Vermögen darf nur zu steuerbegünstigten Zwecken 
verwendet werden. 

 
 
 
Diese Satzung wurde auf der Mitgliederversammlung des „Waldkindergarten Aurich 
e. V.“ am 24.04.2018 beschlossen und tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 


